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Am Samstag, 03.03.2012, trafen sich die Jäger 
und Fischer zum Hegetag 2012. 
Durch Hans Plüss vom Fischereiverein Wangen 
und Umgebung wurde ein Team zusammenge-
stellt, welches sich der Reinigung des Kanals 
und der Aare rund um die Aarebrücke annahm. 
Ziel war es, den Abfall im Kanal und um die 
Aarebrücke herauszunehmen und zu entsorgen.
Um ca. 07:30 Uhr war bei den Bootsstegen auf 
der Südseite des Kanals Besammlung. Von der 
Tauchschule „Red Snapper“ fanden sich Daniel 
Brunner, Christian Brunner, Reto Zünd und Peter 
Ackermann ein, welche den Tauchpart übernah-
men. Durch die Mitglieder des Fischereivereins 

wurden die Boote zur Verfügung gestellt.
Die Anwesenden teilten sich auf, wobei jeweils 
zwei Boote mit zwei Tauchern und vier Helfern 
ein Team bildeten. 
Ein Team fuhr den Kanal bis zum Fussgänger-
steg hinunter, das zweite begab sich zum Ka-
nalanfang, wo die Arbeiten begannen. 
Die Taucher begaben sich ins ca. 4 Grad kalte 
Wasser und es dauerte nicht lange, bis der erste 
„Schrott“ trotz eingeschränkter Sicht aus dem 
Kanal geborgen werden konnte. Dieser wurde 
umgehend in die bereitgestellte Mulde gesam-
melt. Im Verlaufe der Arbeiten erhielten wir 
Besuch von einem Mitarbeiter von „Telebärn“, 
welcher die Arbeiten für einen Bericht in den 
News am Abend fi lmte. 
Um ca. 10:30 Uhr waren die Arbeiten im Kanal 
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abgeschlossen und die Taucher hatten eine Pau-
se verdient.
Die Teams nahmen das bereitgestellte Znüni 
ein und der Tee von Hans Plüss fand grossen 
Anklang. 
Nach der Pause begab sich das zweite Team 
zur Holzbrücke. Anfängliche bedenken betref-
fend der Strömung konnten schnell verworfen 
werden. Der erste dicke Brocken wurde schnell 
gefunden. Ein Verkehrsschild mit Betonsockel 
forderte den Einsatz aller Beteiligten. Unterhalb 
der Brücke wurden diverse Gläser, Flaschen, Do-
sen, Fahrräder und anderes Material gefunden. 
Die Aktion wurde um ca. 11:30 beendet und die 
Fahrräder welche durch Nummern zugeordnet 
werden konnten, wurden durch die Kapo BE 
aufgenommen. 

Durch ein schmackhaftes Esse, welches zusam-
men mit den Jägern eingenommen wurde, fand 
der Tag einen gelungenen Abschluss. 

 David Seiler (FVW)
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Der 03. März war wieder ein Grosseinsatztag 
für die Fischer- und Jäger aus dem Oberaargau. 
An diesem Morgen trafen sich 90 
Einsatzfreudige um die Aufträge ent-
gegen zu nehmen. Der ganze Anlass 
wurde in diesem Jahr von der Fisch 
Pachtvereinigung Oberaargau orga-
nisiert. Der Fischereiverein Wangen 
und Umgebung hat unter der Regie 

von Hans Plüss und Reto Zünd einen Sonder-
einsatz mit der Red Snapper Tauchgruppe Thal-
Gäu organisiert, siehe separater Bericht. Für 
diesen Einsatz zeigte sogar Tele Bärn Interesse 
und begleitete die Arbeiten den ganzen Mor-
gen. 
Eine Gruppe unter der Leitung von Jakob René 
war wie jedes Jahr am Moosbach tätig. Sie 
besserte die Uferverbauung aus und schnitt 
die Brombeerstauden ab. Eine weitere Gruppe 
unter der Leitung von Andrey Yanick war am 
Hechtanstreckteich und an der daneben liegen-
den Renaturierung tätig. Sie schnitt Hecken und 
Stauden zurück und säuberte die Uferpartien 
der Aare von Unrat. 

Um die Mittagszeit konnten alle Arbeiten abge-
schlossen werden und alle Helfer begaben sich 
nach Aarwangen in den Werkhof zum gewohn-
ten feinen Mittagessen. Aus diesem Grund will 
ich in diesem Bericht einmal die Küchenmann-

Auch nach 15 Jahren Einsatz  ist Fritz Leu 
voll konzentriert

schaft unter der Leitung von Fritz Leu und seine 
Helfer Aschi Schweizer und Anton Verholzer 
speziell erwähnen. Zu diesen treuen Helfern 
gehört natürlich auch Katharina Salamoni. Am 
Buffet würde direkt etwas fehlen wenn sie nicht 
dabei wäre.
Fritz Leu leitet die Küchenmannschaft nunmehr 
seit 15 Jahren und auch in diesem Jahr berei-
tete er wieder ein hervorragendes Mittagessen 
für 100 Personen zu. Die Küchenmannschaft 
musste aber schon am Morgen früh grossen 
Einsatz zeigen. Es mussten die Znünisäckli mit 
einer Cervelat, Brot und einem Getränk vor-
bereitet werden, 94 Säckli wurden gemacht. 
Anschliessend mussten sie das Mittagessen 
vorbereiten, es gab Schweinsbraten, Rüebli und 
Kartoffelstock. Dazu wurden 25 Kg Schweins-
braten, 10 Kg Rüebli, 1 L Rahm und 5 Kg Stocki 
verarbeitet. 
Mit dem Mittagessen am Hegetag 2012 geht 
nach 15 Jahren auch die Ära Fritz Leu zu Ende. 
Er sagte mir, dass es immer schwieriger wird 
Helfer zu fi nden. Umso mehr, wenn sie dann 
nach einer Zusage ohne einen überzeugenden 
Grund absagen und keinen Ersatz schicken. 
Solchen Ärger brauche er in seinem Alter nicht 
mehr. 
Hiermit möchte ich im Namen des Fischereiver-
eins Wangen und Umgebung Fritz Leu und sei-
nen Helferm für die geleistet Arbeit an den He-
getagen den allergrössten Dank aussprechen. 
Und Fritz wünschen wir für die Hegetagfreie 
Zeit alles Gute und Petri Heil.    Markus Plüss 

In voller Fahrt zum Einsatz

Sogar Tele Bärn war da, Interview mit dem 
Tauchchef Reto Zünd

Siehst Du, das alles haben wir gefunden

für die Fischer- und Jäger aus dem Oberaargau. 
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